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Gemeinsamer Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung begrüßt und unterstützt die 
Zielsetzung des Nationalen Integrationsplans und setzt sich für die 
Übertragung der Selbstverpflichtungen der Bundesvereinigung der 
kommunalen Spitzenverbände auf die Stadt Kassel ein. 
 

Der Magistrat wird dazu gebeten: 
 

1. Der Stadtverordnetenversammlung zu berichten, welche der 
in den Selbstverpflichtungen der Bundesvereinigung der 
kommunalen Spitzenverbände genannten Bereiche bereits in 
Kassel umgesetzt werden. 

 
2. Ein Konzept zu entwickeln, wie die genannten 

Empfehlungen auf die spezielle Situation in Kassel 
übertragen werden können. 

 
3. Zu prüfen, wie insbesondere die im Nationalen 

Integrationsplan genannten strukturellen und 
organisatorischen Voraussetzungen (Gesamtstrategie, 
Moderation, Koordination, Vernetzung, Evaluation) in Kassel 
geschaffen werden können. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  
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Beschluss 
 

Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen SPD, B90/Grüne, Kasseler 
Linke.ASG und FDP betr. Umsetzung des Nationalen Integrationsplans, 
101.16.1095, wird zugestimmt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jürgen Kaiser     Heidi Woelk 
Stadtverordnetenvorsteher   Schriftführerin 


